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TUTTLINGEN (mas) - Einen wahren
Tischtennnis-Krimi haben die Zu-
schauer beim Heimspiel des Ver-
bandsligisten TTC Tuttlingen ge-
gen den MUTTV Bad Liebenzell  er-
lebt. Nach vier Stunden und 1315
Ballwechseln hieß es am Ende 8:8.

Gleich drei TTC-Akteure zeigten Gala-
form. Nach einem Punktgewinn sah es
allerdings lange Zeit nicht aus.  Grund
waren die drei Niederlagen in den
Doppeln. Und doch gelang den Tutt-
lingern das  „Comeback“ in einem
Spiel, in dem bisweilen die Emotionen
hochkochten.

Initialzündung für die Aufholjagd
war das Einzel der beiden Spitzenspie-
ler Levente Szarka und Detlef Stickel.
Szarka gilt als bester Spieler der Liga,
was dem Ungar selbst durchaus be-

wusst ist und bisweilen in eine gewisse
Arroganz mündet. Doch Detlef Stickel
vermochte das Tospspin-Spiel seines
Gegners mit einer Reihe von spektaku-
lären Bällen zu durchbrechen.

Stickels 3:2-Erfolg beim Stand von
3:6 stachelte seine Mitspieler noch ein-
mal an. So gelangen nach dem  4:7
vier Spielgewinne in Folge. Vor allem
das mittlere Paarkreuz mit Thomas Fa-
der und Marian Pudimat erwies sich als
Wegbereiter für die spätere Punktetei-
lung. Die Tuttlinger Nummer drei und
vier spielen bisher eine prächtige Rück-
runde, was sie mit den vier Siegen ge-
gen das starke Duo der Liebenzeller
eindrucksvoll unterstrichen.

Beim Stand von 6:7 mussten die
Spiele am hinteren Paarkreuz ent-
scheiden. Hier entwickelten sich noch
einmal wahre Krimis, was sich in in den

dritten Sätzen von Markus Schmitz
(gegen Adam Drzysga) und Martin Ett-
wein (gegen Christian Schlesiger) ab-
lesen lässt. Schmitz wendete mit ei-
nem 15:13 das Blatt nach einem 0:2-
Satzrückstand; Ettwein ebnete sich
den Weg zum 3:1-Erfolg mit einem
19:17 (!). 

Schlussdoppel verpasst Sieg

So hatten die Tuttlinger beim  8:7
plötzlich die Möglichkeit, das Spiel
noch zu gewinnen. Doch obwohl Tho-
mas Fader und Martin Ettwein eine
Klasseleistung zeigten, stand am Ende
der 3:2-Erfolg von Levente Szarka und
Fabian Rätzsch.
DDiiee  SSppiieellee  iimm  EEiinnzzeellnneenn  (Tuttlinger erstge-
nannt): Thomas Fader/Martin Ettwein - Tho-
mas Krammer/Christian Schlesiger 1:3

(3:11, 7:11, 12:10, 6:11); Detlef Stickel/Se-
bastian Fader - Levente Szarka/Fabian
Rätzsch 1:3 (5:11, 4:11, 11:7, 4:11); Marian
Pudimat/Markus Schmitz - Markus Walz/
Adam Drzysga 2:3 (3:11, 10:12, 11:9, 11:6,
8:11); D. Stickel - Rätzsch 3:2 (9:11, 11:8,
11:8, 8:11, 11:4); S. Fader - Szarka 0:3 (5:11,
6:11, 7:11); Th. Fader - Walz 3:2 (6:11, 12:10,
13:15, 11:6, 11:6); Pudimat - Krammer 3:2
(8:11, 9:11, 11:8, 11:6, 11:6); Schmitz -
Schlesiger 1:3 (4:11, 9:11, 11:5, 5:11); Ett-
wein - Drzysga 2:3 (3:11, 11:3, 6:11, 11:9,
10:12); D. Stickel - Szarka 3:2 (12:10, 11:9,
1:11, 11:13, 11:5); S. Fader - Rätzsch 0:3
(5:11, 5:11, 6:11); Th. Fader - Krammer 3:1
(11:5, 11:7, 8:11, 12:10); Pudimat - Walz 3:1
(17:15, 11:13, 12:10, 11:5); Schmitz -
Drzysga 3:2 (14:16, 5:11, 15:13, 11:8, 11:7);
Ettwein - Schlesiger 3:1 (11:7, 7:11, 19:17,
11:3); Th. Fader/Ettwein - Szarka/Rätzsch
2:3 (5:11, 11:8, 7:11, 11:9, 5:11).

Tischtennis-Verbandsliga Herren

Tuttlinger retten im Krimi Teilerfolg 

Die RVS-Badgers II (dunkles Trikot) schirmten ihr Tor gegen Freiburg II gut ab. Foto: iko

SPAICHINGEN (iko) - Mit einem 7:3-
Sieg gegen die Freiburg Beasts II ist
den RVS-Badgers II vor rund 50 Zu-
schauern ein erfolgreicher Einstieg
in die Inlinehockey-Regionalliga
Süd/West gelungen. Damit sieht
die Mannschaft unter ihrem neuen
Trainer Georg Schäfer nun gestärkt
den nächsten Spielen entgegen.

Im ersten Drittel fanden beide Mann-
schaften keinen Rhythmus. „Es war

verschlafen“, sagte Trainer Georg
Schäfer. Erst in der 20. Minute fiel das
erste Tor für die Badgers. Die Schiris sa-
hen als Torschützen Benjamin Tabor,
tatsächlich geschossen wurde es aber
von Ronny Kohler. Der Ausgleich ge-
lang den Beasts in der 24. Minute.
Marcel Berwanger traf zum 2:1;  in die
zweite Drittel-Pause gingen die Mann-
schaften ausgeglichen mit 2:2.

Die Kabinenansprache von Georg
Schäfer,  „jetzt fangen wir von vorne

an – also gebt Gas“ schien Früchte zu
Tragen. 

Wie verwandelt kamen die Dachse
auf das Spielfeld, dann ging es Schlag
auf Schlag: Zwischen der 42. und der
56. Minute erhöhten die Badgers bis
zum 7:2. Ergebniskosmetik betrieben
die Beasts  mit dem  7:3 (58.). 
TToorree  ffüürr  SSppaaiicchhiinnggeenn  IIII::  Matthias Gut-
mann und Marcel Berwanger (je 2); De-
nis Huonker, Ronny Kohler und Simon
Warrle (je 1). – SSttrraaffeenn::    2 - 12.

Inlinehockey-Regionalliga

Badgers II gelingt ein erfolgreicher Einstand

PLAUEN/PAUSA (lh) - Vizemeister-
schaft für David Stumpe (SV Dürb-
heim) sowie Steffen Baur (ASV
Nendingen), Bronze für Lorenz
Brüstle (AB Aichhalden), David
Schulze (Sulgen) und Marcel Ba-
jerke (Hardt) Vierter. Sehr gute  Er-
gebnisse aber auch Enttäuschun-
gen hat für  die A-Jugendringer des
Bezirks die DM  n Plauen gebracht.

Der Mühlheimer David Stumpe (85
kg), der jetzt für den SV Dürbheim
ringt, scheiterte im Finale der Deut-
schen Meisterschaften (griechisch-rö-
misch) nach großem Kampf nur knapp
am Dritten der Junioren-DM, Junioren-
meister Peter Öhler vom südbadischen
VfK Mühlenbach, dem er mit 0:4 und
1:3 Punkten unterlag. 

Stumpe rang ein gutes Turnier und
benötigte nur gegen den Sulgener Da-
vid Schulze beim 0:1/6:0/3:0 eine
dritte Runde. Robin Koch (AC Penz-
berg/Bayern) fertigte er mit 5:0 und
7:0 ab und auch Niklas Muschner (AV
Zella-Mehlis/Thüringen) hatte beim
6:0/7:0 nichts zu bestellen. 

Etwas unerwartet gelang Steffen
Baur in der Klasse bis 50 Kilogramm
der Einzug ins Finale, was jedoch seine
tolle Leistung nicht schmälern soll.
Zwar stand er gegen Alexander Gre-
bensikov (SAV Torgelow/Mecklen-
burg-Vorpommern) beim 0:6/0:7 auf
verlorenem Posten, dennoch durfte er
sich über Silber mächtig freuen. 

Der Nendinger hatte lediglich zum
Auftakt gegen Dominic Kurz (SV Hall-
bergmoos/Bayern) beim 0:2/1:0/1:0
etwas Mühe. Danach lief es gegen Eric

Fiedler (RV Lugau/Sachsen/7:1/1:0)
und Tim Salzmann (AC Atern/Sach-
sen-Anhalt/7:0/1:0) richtig rund. 

Lorenz Brüstle rechtfertigte als
Deutscher B-Jugendmeister seinen
Sonderstart bei der A-Jugend. Er kas-
sierte in der mit nur fünf Teilnehmern
besetzten 42-kg-Klasse zunächst
Schulterniederlagen gegen Deniz Me-
nekse (SC Nürnberg/Bayern) und Ale-
xander Sauer (ASV Urloffen/ Südba-
den). Ein  sicherer Punktsieg über Bodo
Eblle (ASV Bruchsal/Nordbaden) so-
wie ein überlegener 7:0/7:0-Erfolg
über Simon Volk (VfK Mühlenbach/
Südbaden) wurden dann aber mit der
Bronzemedaille belohnt. 

Der Hardter Marcel Bajerke
schrammte dagegen knapp an Edel-
metall vorbei. Er hatte sich, nachdem
er Tunahan Cidimoglu (TSG Augs-
burg/Bayern) mit 7:3/6:2, Klemens
Kirschner (RSV Nebra/Sachsen-An-
halt) mit 7:1/6:0 besiegt, aber gegen
Christian John (Eisenhüttenstädter
RC/Brandenburg) eine Schulternie-
derlage kassiert hatte, für den Kampf
um Platz drei qualifiziert. Dort unterlag
er  dem Köllerbacher Kevin Arend mit
0:4/1:2. 

Sulgener  verpasst Bronze 

Auch dem Sulgener David Schulze
war die Bronzemedaille nicht ver-
gönnt. Schulze verlor den entschei-
denden Finalkampf gegen Tom Zy-
mara (Greiswalder RV/Mecklenburg-
Vorpommern) mit 0:3/3:6. Im Pool
musste sich der Sulgener nur dem
Mühlheimer David Stumpe in drei Run-
den geschlagen geben; Niklas Mu-
schner (AV Zella-Mehlis/Thüringen)
und Louis Wessels (KG Baienfurt/
Württemberg) legte er schon in der
ersten Runde aufs Kreuz. 

Für Stefan Moosmann, Christian
Bösinger (beide AV Sulgen) und Mar-
kus Möll (AB Wurmlingen) endeten
die Titelkämpfe enttäuschend. Dieses
Trio schied bereits nach zwei bezie-
hungsweise drei Runden aus und
hatte mit der Vergabe der Medaillen
nichts  zu tun. Dennoch reichte es dem
Württembergischen Ringerverband
(WRV) zum Gewinn der Länderwer-
tung. Mit 80 Punkten lag er knapp vor
Südbaden (76) und Hessen (68).

Ringer-DM A-Jugend

Steffen Baur und David Stumpe holen Silber

DM-Silber: Steffen Baur. Foto: hkb

DÜRBHEIM (pk) - Einen spontanen
Empfang haben die Ringer des SV Dürb-
heim ihrem Neuzugang David Stumpe
bereitet. Der heuer mit seinen zwei Brü-
dern vom VfL Mühlheim gekommene
Stumpe wurde Deutscher A-Jugend-Vi-
zemeister im griechisch-römischen Stil.
Nach seiner Rückkehr am Sonntag-
abend überraschten SVD-Vorsitzende
Sabine Mattes  Abteilungsleiter Anton
Zepf, SVD-Trainer Patrick Kupfer-

schmid (vorn Mitte) sowie seine Brüder
und einige Ringer David (ganz hinten,
Mitte) und Vater Karl Stumpe im Schüt-
zenhaus, wo es neben einer kleinen
Laudatio noch ein Abendessen gab.
Feiern konnte man zudem, dass der
Württembergische Ringerverband
(WRV) Louis Stumpe und Valentin Zepf
für die Deutschen C-Jugend-Meister-
schaften in zwei Wochen in Graben-
Neudorf nominiert hat. Foto: pm

Empfang am Sonntagabend

Dürbheimer Ringer feiern ihren Vizemeister

Handball-Berichte

MMeeiisstteerrsscchhaafftt  KKrreeiisslliiggaa  AA  MMäännnneerr
TTSSVV  RRiieetthheeiimm  IIII  ––  TTVV  OOnnssttmmeettttiinnggeenn  2299::2277
((1122::1166))..  Es war ein Spiel mit zwei grundver-
schiedenen Halbzeiten. In der ersten Halb-
zeit vergaben die Rietheimer  zu viele Chan-
cen. Dies nutzten die Gäste aus Onstmet-
tingen  aus und erspielten sich einen Vor-
sprung von vier Toren. Nach dem Wechsel
stand die Abwehr der Gastgeber wesent-
lich besser; auch im Angriff wurden die
Chancen konsequenter genutzt. Rietheim
holte nun Tor um Tor auf und hätte am
Ende auch noch höher gewinnen können.
Beste Torschützen: Rietheim: Torsten Ai-
cher 7; Onstmettingen: Christopher Keller
6. (fro)

MMeeiisstteerrsscchhaafftt  KKrreeiisslliiggaa  BB  MMäännnneerr
TTVV  TTaallhheeiimm  IIIIII  ––  TTSSVV  SStteetttteenn  aa..kk..MM..  2266::1155
((1122::77))..  Die Gäste aus Stetten konnten nie in
Führung gehen, doch bis zum 9:7 hielten
sie den Anschluss. Dann stand die Abwehr
der Talheimer immer sicherer und ließ den
Angriff der Gäste kaum noch zur Entfal-
tung kommen. Mit schnellen Angriffen
setzten sich die Gastgeber vorentschei-
dend ab. In der zweiten Halbzeit war Stet-
ten nicht mehr in der Lage dem Blatt noch
eine Wende zu geben. So kamen die Tal-
heimer am Ende zu einem lockeren Erfolg.
Beste Torschützen: Talheim: Marc Sasse
9/2; Stetten: Maxi Scholz 6. 

KKrreeiisslliiggaa  AA  FFrraauueenn,,  PPllaattzziieerruunnggssssppiieellee  
SSppiieell  uumm  ddiiee  MMeeiisstteerrsscchhaafftt
TTVV  TTaallhheeiimm  ––  TTVV  WWiinntteerrlliinnggeenn  aauussggeeffaalllleenn..
Dieses Spiel hat am Sonntag nicht stattge-
funden, da es angeblich Probleme bei der
Terminabsprache gab. Die Partie wird zu ei-
nem späteren Zeitpunkt nachgeholt.

SSppiieell  uumm  PPllaattzz  ddrreeii
TTGG  SScchhuurraa  ––  HHSSGG  RRoottttwweeiill  2255::2222  ((1144::99)).. In
der ersten Halbzeit war Schura spielbestim-
mend. Nach dem Wechsel steigerten sich
die Rottweilerinnen aber. Sie verkürzten
den Rückstand und wahrten so ihre Chan-
cen für das Rückspiel. Beste Werferinnen:
Schura: Janine Riesterer 10, Karin Schmidt
6; Rottweil: Nathalie Weinmann 8, Monja
Eisinger 7.

SSppiieell  uumm  PPllaattzz  ffüünnff
TTVV  SSppaaiicchhiinnggeenn  IIII  ––  TTSSVV  FFrroommmmeerrnn--DDüürrrr--
wwaannggeenn  IIII  2222::1144  ((1144::88))..  Die Gäste aus
Frommern traten nur mit fünf Feldspiele-
rinnen an und waren daher von Beginn an
chancenlos. So konnte sich Spaichingen bis
zur Pause einen beruhigenden Vorsprung
erspielen. Nach dem Wechsel verwalteten
die Gastgeberinnen das Ergebnis nur noch,
setzten sich  aber sicher durch. Beste Wer-
ferinnen: Spaichingen: Simone Weber 8;
Frommern: Ulrike Moldenhauer 7.

SSppiieell  uumm  PPllaattzz  ssiieebbeenn
SSVV  ZZiimmmmeerrnn  ––    TTVV  HHeecchhiinnggeenn  1188::1188  ((66::1100))..
Nach dem Wechsel wurde die Chancen-
auswertung von Zimmern besser; so
trennte man sich am Ende noch mit einem
gerechten Unentschieden. Beste Werferin-
nen: Zimmern: Petra Römer 4; Hechingen:
Anne Schreiber 7.

SSppiieell  uumm  PPllaattzz  eellff
VVffHH  SScchhwweennnniinnggeenn  ––  TTVV  FFrriittttlliinnggeenn  2222::1111
((1100::44)).. Nach nervösem Beginn fand der
VfH besser ins Spiel und setzte sich schnell
auf 4:1 ab. Danach schlich sich der Schlend-
rian ein und Frittlingen kam auf 4:3 heran .
Schwenningen riss sich aber wieder zusam-
men und setzte sich bis zur Pause deutlich
ab. In der recht einseitigen zweiten Halb-
zeit zog der VfH dann vorentscheidend auf
14:6 davon. Beste Werferinnen: Schwen-
ningen: Katrin Starke 8, Petra Link 5; Fritt-
lingen: Corinna Rösch 5. (fro)

◆ Angreifer BBrraaddyy  LLeeiisseennrriinngg wech-
selt vom Eishockey-Zweitligisten
SScchhwweennnniinnggeerr  WWiilldd  WWiinnggss zu den
LLaannddsshhuutt  CCaannnniibbaallss. Der nach RRaa--
ddeekk  KKrreessttaann zweitbeste Scorer der
Schwenninger mit 54 Punkten in 48
Spielen (28 Tore/26 Vorlagen) ver-
ändert sich also vom Neckar an die
Isar. Die WWiilldd  WWiinnggss hatten aller-
dings auch deutlich gemacht, dass
sie den 26-jährigen US-Amerikaner
nicht unbedingt hatten halten wol-
len. LLeeiisseennrriinngg ist läuferisch und
spielerisch und in punkto Schuss-
technik sicherlich ein sehr guter
Mann für die zweite Liga. Nur die
große Führungspersönlichkeit in
entscheidenden Momenten – wie
beispielsweise in den Pre-Play-offs –
war er (noch) nicht. Sollte der Ame-
rikaner jedoch seine Einstellung
noch weiter verbessern, könnte der
Stürmer für die CCaannnniibbaallss durchaus
ein  Glücksgriff werden. (wit)

aus dem Sport

LEUTELEUTE

Stürmer Brady Leisenring wech-
selt von den Schwenninger Wild
Wings zum Liga-Rivalen  Landshut
Cannibals. Foto: Wittmann

Kreisklasse B 3 Herren

TV Fridingen – TV Nendingen 1:9
TTC Schwenningen –  Wurmlingen II(kl. ) 9:0
SV Liptingen III – TTC Deilingen II 1:9
TG Weigheim II – TTC Tuttlingen IV 9:6
SV Liptingen III – TTC Spaichingen II 0:9
1. TTC Schwenng.17 15 1 1 148: 52 31: 3
2. Deilingen II 18 14 2 2 150: 91 30: 6
3.Spaichingen II 18 10 2 6 135:102 22:14
4. Weigheim II 17 9 2 6 120:104 20:14
5. TV Nendingen18 8 3 7 124:118 19:17
6. Tuttlingen IV 17 7 2 8 115:117 16:18
7. Wurmlingen II17 6 2 9 111:121 14:20
8. Liptingen III 17 5 2 10 89:128 12:22
9. Mühlheim II 18 2 3 13 82:154 7:29

10. TV Fridingen 17 1 1 15 63:150 3:31

Kreisklasse C 3 Herren

TV Fridingen II – TV Aldingen III 0:9
TG Weigheim III – TTFC Dürbheim II 0:9
1. TV Aldingen III 14 12 1 1 121: 37 25: 3
2. TG Schwenn. IV 13 10 1 2 103: 53 21: 5
3. Gunningen II 14 9 1 4 104: 66 19: 9
4. SG Deißlingen II 14 8 1 5 98: 74 17:11
5. Dürbheim II 13 6 1 6 83: 85 13:13
6. TG Weigheim III 14 4 1 9 66: 94 9:19
7. Spaichingen III 15 2 0 13 45:124 4:26
8. TV Fridingen II 13 1 0 12 21:108 2:24

Bezirksklasse Damen

SV Rosenfeld – SV Liptingen 8:0
SpVgg Dürrenmettst. – TTC Deilingen 0:8
1. TV Aldingen 12 12 0 0 96: 15 24: 0
2. SV Rosenfeld 13 12 0 1 101: 19 24: 2
3. TTV Hardt 14 8 1 5 83: 67 17:11
4. TTC Deilingen 14 6 1 7 68: 74 13:15
5. SV Liptingen 14 5 2 7 68: 71 12:16
6. TG Schwenn.II 14 6 0 8 68: 80 12:16
7. TTC Oberndorf 13 3 0 10 34: 88 6:20
8. Dürrenmettst. 14 0 0 14 8:112 0:28

Tischtennis

Fußball-Berichte

AA--JJuunniioorreenn,,  BBuunnddeesslliiggaa  SSüüdd//SSüüddwweesstt
FFSSVV  MMaaiinnzz  0055  ––  FFCC  0088  VViilllliinnggeenn  55::00  ((33::00))..Die
Partie war eigentlich schon nach rund zehn
Minuten entschieden. Bereits in der dritten
Minute ging Mainz vor nur knapp 80 Zu-
schauern in Führung. Einen Querpass nahm
ein FSV-Spieler am Fünfmeter-Eck auf  und
schoss zum 1:0 ein. Nach einem Einwurf der
Gastgeber schauten die  Villinger erneut le-
diglich verwundert zu; nach einer Flanke
hatte ein Mainzer keine Mühe, per Kopfball
zum 2:0 zu erhöhen. Eine Minute vor der
Pause folgte ein weiterer eklatanter Fehler
in der 08-Hintermannschaft . Ein Abwehr-
spieler und Torhüter Joachim Ball waren
sich uneins, ein FSV-Spieler ging dazwi-
schen und bugsierte das Leder mit der Fuß-
spitze  zum 3:0 ins Netz. In der ersten Vier-
telstunde der zweiten Halbzeit ließen es die
Mainzer ruhiger angehen, Dann ließen sie
noch einmal ihre Klasse aufblitzen. Nach ei-
nem Fehler der Nullachter im Mittelfeld
wurde der Ball schnell nach vorne gespielt,
und in der 59. Minute hieß es 4:0. Eine Mi-
nute später erhöhte Mainz mit einem Kopf-
balltreffer auf 5:0. Danach hatten Mustafa
Akgün, Alexander Hirning und der einge-
wechselte B-Juniorenspieler Marcel Yah-
jajhan zwar noch die Möglichkeit wenigs-
tens einen Villinger Treffer zu erzielen, aber
selbst dieser blieb den schwachen Gästen
versagt. – FC 08 Villingen: Ball, Speer, Klü-
ber, Jäger, Körner, Holzer (46. Yahjajhan),
Scheu (37. Tripscha), Hirning, Biggel, Aicher
(70. Yakici), Akgün (80. Spadoro). mp

Südbadischer Fußball

BBeezziirrkksslliiggaa  BBooddeennsseeee
VVffRR  SSttoocckkaacchh  ––  SSVV  BBoollll//KKrruummbbaacchh//  BBiieettiinn--
ggeenn    22::11  ((00::11)).. – Tore: 0:1  Dalnodar (23.),
1:1 Maier (50.) 2:1 T. Ruddies (80.) – Rote
Karte für Roth (30./Stockach), gelb-rote
Karte für Gamper (73./Stockach).–
Schiedsrichter: Waldraff (Aach-Eigeltin-
gen). – Zuschauer: 120 . Der Torjäger der
Gäste, Maurizio Dalnodar, tauchte nach ei-
nem langen Pass frei vor VfR-Keeper Wind
auf und überwand ihn zum 0:1. Nach  einer
Notbremse des Stockachers Roth parierte
VfR-Torwart Winden den schwach getrete-
nen Strafstoß von Sulejmani. VfR-Torjäger
Maier vollendete ein Ruddies-Zuspiel zum
Ausgleich. BKB drängte  am Ende zwar ge-
gen neun Stockacher, blieb aber erfolglos.
Die beste Chance  ließ Dukart aus. Torsten
Ruddies markierte schließlich den Stock-
acher Siegtreffer per Aufsetzer. (sz)

A-Junioren-Bundesliga Süd/Südwest

SpVgg Greuther Fürth – SC Freiburg 4:1
Karlsruher SC – VfB Stuttgart 1:0
1860 München – 1. FC Kaiserslautern 2:0
FSV Mainz 05 – FC 08 Villingen 5:0
Jahn Regensburg – FC Bayern München 0:0
1899 Hoffenheim – Unterhaching 3:1
1. SC Freiburg 20 14 3 3 51:18 45
2. Karlsruher SC 19 11 5 3 46:32 38
3. FSV Mainz 05 18 11 2 5 43:17 35
4. FC Bayern München18 10 5 3 40:22 35

11. Eintracht Frankfurt 18 5 3 10 25:38 18
12. Kickers Offenbach 18 4 6 8 24:38 18
13. Unterhaching 19 5 2 12 21:41 17
14. FC 08 Villingen 18 1 2 15 10:69 5

Schwäbische Zeitung

Dienstag, 7. April 2009 / Nr. 81
Lokaler Sport


